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➢ Sehr guter erster Eindruck des Ehepaars in der Beratung im Jobcenter nach Integrationskurs: 

beide hochmotiviert und offen für viele Tätigkeitsbereiche, auch unterhalb ihres 

Qualifikationsniveaus und außerhalb des erlernten Berufs.  

➢ Kontaktaufnahme mit Kollegin im AG-S wegen bewerberorientierter AG-Ansprache; Wunsch war 

ein AG, der beide zusammen einstellt (wegen Mobilität). 

➢ Jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Personalleiterin der Fa. Kreul, daher 

direkter Kontakt möglich und Angebot einer Probearbeit (MAG) für beide. 

➢ Trotz noch vorhandener sprachlicher Defizite konnten die Bewerber mit ihrer Motivation und 

ihrem Engagement überzeugen. 

➢ Integration nun mit Förderleistungen durch das Jobcenter (Lohnkostenzuschuss für AG, 

Einstiegsgeld für das Ehepaar und Zuschuss zum PKW). 

➢ FAZIT: gelungene Integration aufgrund der Bereitschaft aller, eine gemeinsame Lösung zu 

finden und v.a. aufgrund der Kompromissbereitschaft des Ehepaars hinsichtlich ihrer Tätigkeit. 

Frau Wittmann vom Arbeitgeber-Service, 

mit der wir seit langem einen sehr guten 

Kontakt pflegen, hat uns über das Projekt 

informiert und Frau Havrysh sowie Herrn 

Sukach empfohlen.  

Frau Schartner, die Beraterin der beiden 

Bewerber im Jobcenter, kam uns bei der 

Dauer der Probearbeit entgegen und nach 

weniger als drei Wochen konnten wir zwei 

neue Mitglieder im KREUL-Team 

begrüßen. 

Eine sehr angenehme Zusammenarbeit 

und letztendlich ein erfolgreich 

abgeschlossenes Projekt!  

 

 

Frau Wittmann Frau Schartner 

Olena Havrysh: Selbstständig im Bereich 
Steuer- und Unternehmensberatung in der 
Ukraine 

Serhii Sukach: Hausmeister und Filialleiter 

in der Ukraine 

Das Ehepaar wollte mobilitätsbedingt 

gemeinsam bei einem Arbeitgeber 

arbeiten. Wichtig war ihnen, zügig zu 

arbeiten, um ihre Sprache dabei zu 

verbessern. Beide sind seit 11.03.2024 als 

Produktionsmitarbeiter bei Fa. Kreul 

eingestellt. 


